
Anlage zur Niederschrift über die Sitzung des Rates der Stadt Kleve am 06.02.2019
- Anmerkungen des Daams zur Niederschrift über die Sitzung des Rates am 

18.12.2018

An den Rat der Stadt Kleve

Betr.: Änderungen bzw. Ergänzungen zur Niederschrift der Ratssitzung vom 18.12.2018
hier: Anfragen des Bürgers Burkhard Daams (Niederschrift Seite 6)

Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren!

In der Ratssitzung am 18.12.2018 habe ich in der Bürgerfragestunde zwei Anfragen gestellt.
In der ersten Anfrage ging es um die Problematik, die sich aus der Aufhebung der Radwege-
benutzungspflicht bei „gemeinsamen Geh- und Radwegen" ergibt.

Die Niederschrift bemerkt hierzu: „Zur Bürgerfragestunde meldet sich Herr Burkhard Daams 
und möchte wissen, ob der Verwaltung die durch die AGFS in der Zeitschrift Nahmobil 
bekannt gemachte Möglichkeit zum angemessenen situationsbedingten Verkehrsverhalten 
von Radfahrern im Zusammenhang mit der Aufhebung der Radwegebenutzungspflicht 
bekannt sei."

Diese Formulierung gibt nicht die von mir gestellte Anfrage wieder. Es ging in meiner 
Anfrage nicht um „Möglichkeit zum angemessenen situationsbedingten Verkehrsverhalten 
von Radfahrern im Zusammenhang mit der Aufhebung der Radwegebenutzungspflicht", 
sondern um die Möglichkeit, einen „gemeinsamen Geh- und Radweg" als „nicht 
benutzungspflichtig" zu kennzeichnen. Auf diese Möglichkeit weist die AGFS in dem Heft 
09/Juli 2017 (Seite 40) der Schriftenreihe „nahmobil" hin. Außerdem ist diese Möglichkeit den 
Straßenverkehrsbehörden durch einen Erlass des Verkehrsministeriums NRW bekannt 
gemacht worden.

Ich möchte Sie daher bitten, den oben zitierten Satz aus der Niederschrift zu streichen und 
durch folgende Formulierung zu ersetzen:
„Zur Bürgerfragestunde meldet sich Herr Burkhard Daams und möchte wissen, ob der 
Verwaltung die Möglichkeit bekannt ist, einen „gemeinsamen Geh- und Radweg" als 
„nichtbenutzungpflichtig" zu kennzeichnen, wie dies die AGFS in der Schriftenreihe 
„nahmobil" (Heft 09/17, Seite 40) dargestellt hat und die den Straßenverkehrsbehörden 
durch Erlass des Verkehrsministeriums NRW bekannt gegeben worden ist."

Zur meiner zweiten Anfrage bitte ich um eine Ergänzung in der Formulierung.
Der entsprechende Satz könnte lauten: „Herr Daams lobt weiter den Umgang mit seinen 
Anfragen und regt an, dass bei Anfragen, die nicht unmittelbar in der Ratssitzung 
beantwortet werden können, die Ergebnisse auch dem Rat in der nächsten Ratssitzung z. B. 
unter dem Tagesordnungspunkt "Mitteilungen" bekanntgegeben werden."

Ich würde mich freuen, wenn der Rat meinen Vorschlägen zu den Änderungen und 
Ergänzungen in der Niederschrift zustimmt.

Mit freundlichen Grüßen
Burkhard Daams


